
Der Sozial-, Gesundheits- und Jobcenterausschuss des Kreistages Anhalt-Bitterfeld hat auf seiner Sitzung am 21. November 2024 einstimmig die 

Empfehlung für Landrat Andy Grabner ausgesprochen, die Änderung der Richtlinie zur Gewährung von Leistungen für Unterkunft und Heizung zu 

unterzeichnen und zum 1. April 2024 in Kraft zu setzen. Dem ist der Landrat gefolgt. Für Leistungsberechtigte nach dem SGB II, SGB XII und AsylbLG 

gelten die nachstehenden Werte als angemessen: 

Bedarfsgemein-schaften mit …. 1 Pers. 2 Pers. 3 Pers. 4 Pers. 5 Pers. Jede 

weitere 

Person 

angemessene Wohnfläche bis 

50 m² 

bis 

60 m² 

bis 

70 m² 

bis 

80 m² 

bis 

90 m² 

+ 10 m² 

Vergleichsraum Maximale Brutto-Kaltmiete 

I 332,50 € 396,00 € 468,30 € 487,20 € 558,90 € + 62,10 € 

II 344,00 € 386,40 € 448,70 € 500,80 € 561,60 € + 62,40 € 

III 372,50 € 438,00 € 495,60 € 583,20 € 629,10 € + 69,90 € 

Vergleichsraum I: Stadt Zerbst/Anhalt 

Vergleichsraum II: Stadt Köthen (Anhalt), Stadt Aken (Elbe), Osternienburger Land, Stadt Südliches Anhalt 

Vergleichsraum III: Stadt Bitterfeld-Wolfen, Muldestausee, Stadt Raguhn-Jeßnitz, Stadt Sandersdorf-Brehna, Stadt Zörbig 

Die Angemessenheitsrichtwerte für die Kosten der Unterkunft müssen regelmäßig überprüft und gegebenenfalls angepasst werden. Hierzu wurden 

zum Stichtag 1. April 2024 bei kleinen und großen Vermietern entsprechende Erhebungen vorgenommen. 

url: https://ol.wittich.de/titel/2505/ausgabe/4/2025/artikel/00000000000046690305-OL-2505-2025-9-4-0 


